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„Das Seminar war nicht nur fachlich und methodisch aus-
gezeichnet - vor allem komme ich aus dem Seminar heraus 
mit dem Gefühl „Jawohl wir können was tun,wir können 
etwas bewirken!“

Peter frank, lunar gmbh

„Der Seminarleiter war sehr kompetent, höflich und 
freundlich. Es war ein angenehmer Tag, zwar nur einer, 
dennoch habe ich in dieser kurzen Zeit mehr
gelernt als in manch anderen 3-Tagesseminaren.“

lydia buyna, drk-sozialwerk gmbh bernkastel-kues

andere über uns

der ablauf der br-wahl

bestellung des wahlvorstandes
bestellen sie den wahlvorstand frühzeitig, in betrieben, in denen bereits 
ein betriebsrat besteht aus der mitte des betriebsrates, in betrieben 
ohne betriebsrat wird der wahlvorstand auf einer einberufenen betriebs- 
oder wahlversammlung bestellt.

kurz & knaPP

die wählerliste
nach überprüfung der wahlberechtigung und wählbarkeit der belegschaft 
erstellt der wahlvorstand eine wählerliste.

das wahlausschreiben
der wahlvorstand macht das wahlausschreiben im betrieb bekannt. darin 
ist u.a. festgelegt, wann gewählt wird, wie viele betriebsratsmitglieder 
zu wählen sind und bis zu welchem zeitpunkt vorschläge für die kandida-
tinnen und kandidaten eingereicht werden können. 

die wahl
die wahl der betriebsratsmitglieder erfolgt als mehrheits- oder verhält-
niswahl. nach auszählung der stimmen stellt der wahlvorstand das wahl-
ergebnis fest und lädt zur konstituierenden betriebsratssitzung ein. 



Einleitende Benutzerhinweise

A. Wo sind Betriebsräte zu wählen?

I. Vereinfachtes und normales Wahlverfahren

II. Mindestgröße des Betriebs 

III. Der Begriff des „Betriebs“
1) Betrieb 
2) Gemeinschaftsbetrieb 
3) Betriebsteil 
4) Zuordnung des Betriebsteils
5) Kleinstbetrieb 
6) Zusammenfassung und Checkliste

B. Wie verläuft das einstufige Wahlverfahren bis zur 
Stimmabgabe? 
(Betriebsratswahl mit bestelltem Wahlvorstand)

I. Wer organisiert und leitet die Wahl? 
1. Bestellung des Wahlvorstands 

a) Betriebe mit Betriebsrat 
aa) Frist für die Bestellung des Wahlvorstands
bb) Berechnung des Endes der Amtszeit des Betriebsrats
cc) Bestellung durch Gesamt- oder Konzernbetriebsrat oder durch das Arbeitsgericht

b) Betriebsratslose Betriebe 
2. Zusammensetzung des Wahlvorstands
3. Geschäftsführung des Wahlvorstands 

II. Wie leitet der Wahlvorstand die Wahl ein? 
1. Information der ausländischen Arbeitnehmer
2. Aufstellen der Wählerliste
3. Feststellung der Arbeitnehmereigenschaft und der Wahlberechtigung

a) Arbeitnehmer 
b) Wahlberechtigung (Aktives Wahlrecht)
c) Einschränkung des Arbeitnehmerbegriffs (§ 5 Abs. 2 BetrVG) 
d) Leitende Angestellte 
e) Checkliste 

4. Feststellung der Größe des Betriebsrats
a) Zahlenstaffel des § 9 BetrVG
b) Regelbelegschaftsstärke 

5. Feststellung der Mindestsitze für das Geschlecht in der Minderheit
6. Erlass und Aushang des Wahlausschreibens

a) Inhalt des Wahlausschreibens 
b) Nachträgliche Korrektur des Wahlausschreibens

III. Was muss der Wahlvorstand nach dem Erlass des Wahlausschreibens beachten?
1. Auslegen der Wahlordnung und der Wählerliste
2. Prüfung der Einsprüche gegen die Wählerliste 
3. Entgegennahme und Prüfung von Wahlvorschlägen
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a) Wählbarkeit (Passives Wahlrecht)
b) Prüfung der Wahlvorschläge 

aa) Allgemeines zu den Wahlvorschlägen 
bb) Bestätigung der Einreichung der Wahlvorschläge 
cc) Beanstandung von mehrfachen Stützunterschriften 
dd) Feststellung von unheilbaren Mängeln und Beanstandung von heilbaren Mängeln

4. Bekanntmachung der Wahlvorschläge
5. Technische Vorbereitung der Wahlversammlung  

C. Wie verläuft das zweistufige Wahlverfahren bis zur 
Stimmabgabe? 
(Betriebsratswahl mit gewähltem Wahlvorstand)

I. Wer organisiert und leitet die Wahl?
1. Wahl des Wahlvorstands auf der ersten Wahlversammlung 
2. Bestellung des Wahlvorstands durch das Arbeitsgericht 
3. Zusammensetzung des Wahlvorstands 
4. Geschäftsführung des Wahlvorstands 

II. Wie leitet der Wahlvorstand die Wahl auf der ersten Wahlversammlung ein? 
1. Information der ausländischen Arbeitnehmer
2. Aufstellen der Wählerliste
3. Feststellung der Arbeitnehmereigenschaft und der Wahlberechtigung

a) Arbeitnehmer 
b) Wahlberechtigung (Aktives Wahlrecht)
c) Einschränkung des Arbeitnehmerbegriffs (§ 5 Abs. 2 BetrVG) 
d) Leitende Angestellte 
e) Checkliste 

4. Feststellung der Größe des Betriebsrats
a) Zahlenstaffel des § 9 BetrVG
b) Regelbelegschaftsstärke 

5. Feststellung der Mindestsitze für das Geschlecht in der Minderheit
6. Erlass und Aushang des Wahlausschreibens

a) Inhalt des Wahlausschreibens 
b) Nachträgliche Korrektur des Wahlausschreibens

7. Entgegennahme und Prüfung von Wahlvorschlägen
a) Wählbarkeit (Passives Wahlrecht)
b) Prüfung der Wahlvorschläge

aa) Allgemeines zu den Wahlvorschlägen 
bb) Bestätigung der Einreichung der Wahlvorschläge
cc) Beanstandung von mehrfachen Stützunterschriften bzw. Stützerklärungen 
dd) Feststellung von unheilbaren Mängeln und Beanstandung von heilbaren Mängeln   

III. Was hat der Wahlvorstand nach der ersten Wahlversammlung zu beachten?
1. Auslegen der Wahlordnung und der Wählerliste 
2. Prüfung der Einsprüche gegen die Wählerliste
3. Bekanntmachung der Wahlvorschläge
4. Technische Vorbereitung der zweiten Wahlversammlung 
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D. Wie verlaufen das ein- und zweistufige Wahlverfahren 
von der Stimmabgabe bis zur Konstituierung des neuen 
Betriebsrats?

I.  Welches Wahlverfahren kommt bei der Wahl des Betriebsrats zur Anwendung?

II. Wie erfolgt die Stimmabgabe?
1. Wahl auf der Wahlversammlung zur Wahl des Betriebsrats
2. Nachträgliche schriftliche Stimmabgabe (Briefwahl)

a) Briefwahl auf Antrag des Arbeitnehmers wegen Abwesenheit (§ 24 Abs. 1 WO) 
b) Briefwahl aufgrund von Abwesenheit wegen der Eigenart des Beschäftigungs-

verhältnisses (§ 24 Abs. 2 WO) 
c) Briefwahl in räumlich weit entfernten Betriebsteilen/Kleinstbetrieben 

(§ 24 Abs. 3 WO)
d) Versendung der Briefwahlunterlagen
e) Abgabe und Auszählung der Briefwahlstimmen

III. Wie wird das Wahlergebnis festgestellt?
1. Öffentliche Stimmauszählung
2. Gültigkeit und Ungültigkeit von Stimmen
3. Feststellung der Sitzverteilung und der Gewählten

IV. Was bleibt noch zu tun? 
1. Anfertigung der Wahlniederschrift
2. Benachrichtigung der neu gewählten Betriebsratsmitglieder
3. Bekanntmachung der gewählten Betriebsratsmitglieder 
4. Konstituierung des Betriebsrats 

E. Wie ist die Wahl geschützt und wer trägt die Kosten?

I. Kündigungsschutz
II. Besonderer Schutz von Auszubildenden 
III. Gesetzlicher Schutz und Kosten der Betriebsratswahl

Anhang
Terminplan für das vereinfachte einstufige Wahlverfahren
Terminplan für das vereinfachte zweistufige Wahlverfahren
Übersicht über die Mustertexte (Schreiben, Aushänge, Formulare,
Beschlüsse und Checkliste) 
Mustertexte für das vereinfachte einstufige Wahlverfahren 
Mustertexte für das vereinfachte zweistufige Wahlverfahren 
Mustertexte für das vereinfachte ein- und zweistufige Wahlverfahren 

Wahlordnung 2001 (WO) Erste Verordnung zur Durchführung des 
Betriebsverfassungsgesetzes vom 11. Dezember 2001 (BGBl. I 3494),
zuletzt geändert durch Verordnung vom 23. Juni 2004 (BGBl. I 1393)
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alles wissenswerte

Über uns

kurz und bÜndig
das ibbs

stellt sich vor

Hohe Qualität und Individualität.
 ê  seminargruppen mit maximal 12 Personen
 ê  Praxisorientierte, leicht verständliche 
 seminarmaterialien
 ê  gesetzessammlung zum arbeits- und 
 sozialrecht für jeden teilnehmer

Referenten aus der Praxis.
 ê  mehr als 180 referenten aus den verschiedenen 
fachbereichen

 ê  namhafte arbeitsrichter der landes-
 arbeitsgerichte und des bundesarbeitsgerichtes,
 über 50 weitere arbeitsrichter, fachanwälte für 
 arbeitsrecht, diplom-betriebswirte, 
	 Diplom-Psychologen,	Konflikttrainer	etc.
 ê 	Betriebspraktiker,	d.h.	ehemalige	und	freigestellte 
betriebsräte, als Praxis-coaches

Unabhängig arbeitnehmerorientiert.
 ê   unabhängig, weder von arbeitgeberverbänden noch von 
Gewerkschaften	unterstützt

 ê   klare interessenposition für arbeitnehmervertreter

Absolute Themenvielfalt.
 ê   mehr als 150 verschiedene seminarthemen
 für betriebsräte
 ê 	Umfangreiche	Angebote	für	besondere	Funktionsträger 
(wirtschaftsausschuss, arbeitnehmervertreter im 
aufsichtsrat etc.)

Ihr Ansprechpartner.
 ê  wir stehen ihnen auch im „betriebsrätlichen alltag“ 
 helfend zur seite.
 ê wir unterstützen sie bei der lösung von Problemen.
 ê Wir	kommen	zu	Ihnen	in	die	Betriebsratssitzung.

Ihre BR-Hotline 03445-261073-0.
 ê sie haben fragen - wir die antworten.
 ê Nutzen	Sie	die	BR-Hotline	-	kostenlos.

Beratung und Sachverständigentätigkeit.
 ê  Über 561 einigungsstellenverfahren, 795 -mal 
 unterstützung von betriebsräten durch sachverständige 
 ê arbeitsgerichtliche vertretung durch  
 unsere rechtsanwälte in 1.134 sachverhalten

60 Seminarstandorte.
Attraktives Kulturprogramm.
 ê  in ihrer nähe – 214 hotels an 60 standorten
 ê  gut erreichbare und qualitativ hochwertige 
 4-sterne-hotels
 ê stadtführung und  gemeinsamer besuch einer 
	 Kulturveranstaltung	nach	dem	Seminar	inklusive.
 ê  gemeinsame seminarabende mit den teilnehmern 
 und dem referenten

1990  
gründung und durchführung der ersten seminare

1992  
Anerkennung	als	Bildungsträger	durch	das	Bundes-
ministerium für arbeit und soziales im rahmen von 
schulungen  für betriebsräte

1995  
an insgesamt 5 seminarstandorten werden 780 
Betriebsräte	qualifiziert

1998  
aufbau weiterer seminarstandorte in deutschland 
und	Europa.	Erweiterung	des	Referentenkreises	und	
des 
seminarangebotes.

2001  
19 innerdeutsche und 5 europäische seminarstand-
orte.

2002  
erste kooperationen mit namhaften rechtsanwalts-
kanzleien	zur	Rechtsberatung	von	Betriebsräten.	

2004  
erstmals sind mehr als 100 referenten für das insti-
tut tätig. die zahl der schulungsteilnehmer beträgt 
über 2.000 Personen.

2006  
weiterer aufbau von seminarstandorten, deutsch-
landweit werden betriebsräte an 30 standorten 
geschult. knapp 2.600 schulungsteilnehmer im Jahr.

2007-2008  
Der	Referentenpool	umfaßt	knapp	135	Dozenten	und	
Sachverständige.	Rechtsberatungskooperationen	mit	
15	Rechtsanwaltskanzleien	für	kollektives	Arbeits-
recht; mehr als 350 betriebsräte wurden in streitig-
keiten	durch	unsere	Partner-Kanzleien	vertreten.	
insgesamt steigt die zahl der teilnehmer auf über 
3.800 an. 

2009  
gründung der beratungsgesellschaft „ibbs consul-
ting“ mit insgesamt 112 consultants zur professionel-
len beratung von betriebsräten. 142 sachverständi-
gentätigkeiten	und	94	Einigungsstellenverfahren.

2012  
Ausbau	der	Beratungstätigkeit	für	Betriebsräte	auf	
knapp	500	Beratungstage	im	laufenden	Jahr.	Zertifi-
zierte ausbildungsreihen zum sucht- und mobbingbe-
auftragten.

2013  
errichtung des buchshops für betriebsräte unter 
ibbs-medien.de,	erste	eigene	Verlagspublikationen	
für betriebsräte. 

historischer abriss
von den anfängen bis heute
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Bei uns in guten Händen
Damit Ihre Betriebsratswahlen zur Erfolgsgeschichte werden. 

CoachingPLUS - WahlHOTLINE
Unsere spezielle Beratungshotline zu 
den Betriebsratswahlen, exklusiv für alle 
Teilnehmer an unseren „Wahlseminaren“. 

Ihre Fragen - Unsere Antworten.

Spezielles Online Angebot zur Wahl
Nützliche Online-Tools vom Fristenrechner 
über die wichtigsten Formulare bis hin 

Professionelle Wahlwerbung
Die Teilnehmer am Seminar „BR - Wahl 
 - Kandidatengewinnung“ 
erhalten ein umfangreiches Paket an 

Musterpostern für die BR-Wahl.

Erfahrene Referenten
Fachjuristen und langjährige ehemalige 
Betriebsräte, damit sie nicht nur theore-
tisch, sondern auch praktisch wissen, wo 
es lang geht.

Praktische Seminarmaterialien
Von Fachjuristen und Betriebspraktikern 
erstellt. Übersichtlich und informativ, 
inklusive Formularhandbuch für die BR-
Wahlen.

Strategiekalender zur Betriebsratswahl 2022
Von Anfang an gut organisiert.

Februar 2018

Jetzt zum Seminar „BR - Wahl -  
Kandidatengewinnung“, um sich 
professionell auf die Gewinnung von 
Kandidaten für eine erfolgreiche BR-Wahl 
vorbereiten zu können.

ab Oktober 2021 ab November 2021

Schon jetzt den Wahlvorstand bestellen.
Ab jetzt zum Seminar „BR - Wahl - 
Das normale Wahlverfahren“ oder „BR-
Wahl - Das vereinfachte Wahlverfahren“.
BR- Wahlen auf der Betriebsversammlung 
thematisieren.
Potentielle Kandidaten anreden.

Dezember 2017

ab Januar 2022

Die „heiße“ Wahlkampfphase beginnt. 
Wählerliste überarbeiten und fertigstellen.
Wahlausschreiben erstellen/aushängen.
Stützunterschriften sammeln.
Wahlvorschlagslisten einreichen.
Vorschlagslisten prüfen.
Vorbereitungen für den Wahlgang.
Der Wahlgang und die Stimmauszählung.

März bis Mai 2022
Die Betriebsrats-

Wahl-Software inklusive
Jeder teilnehmende Betrieb erhält den 
„Interaktiven Wahlhelfer“, die umfassende 
Wahlsoftware für die Betriebsratswahl, 

Musterschreiben und Wahlformularen (in 
15 Sprachen) und Wahlergebnisrechner 
(inkl. d´Hondt, Geschlechterquotierung und 
Listenplatzverteilung).

Ihr Plus zur 
BR-Wahl 2022

+
Exklusiv für die 
Teilnehmer an den 
Seminaren zur BR-Wahl.

Welches Wahlverfahren ist zu wählen?

Normales 
Wahlverfahren

  Ausreichend Zeit für 
 die Vorbereitung und 
 Durchführung.
  Mehr Rechtssicherheit.

101 - 200 
Wahlberechtigte

mehr als 200 
Wahlberechtigte

5 - 100 
Wahlberechtigte

vereinfachtes 
Wahlverfahren

Entscheidung 
liegt beim 

Wahlvorstand
Unsere Empfehlung:
Das normale Wahlverfahren

Schritt für Schritt

Wahlvorstand frühzeitig bestellen

Interesse und Wahlbeteiligung erhöhen
Belegschaft über BR-Wahlen informieren

Kandidaten für die BR-Wahl gewinnen
Öffentlichkeitsarbeit und aktive Kandidatengewinnung

Das Wahlausschreiben bekanntgeben
Die „heiße Phase“ der BR-Wahlen beginnt

Wahlanfechtung vermeiden
Gute Vorbereitung und Organisation

https://www.betriebsrat-aktuell.de/br-wahlen/
unter:

Telefon: 03445 - 26 10 730

Informationen rund um die BR - Wahl 202
kompetent	und	erfolgreich	in	die	neue	Amtszeit
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